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Der Hersteller arbeitet standig an der Weiterentwick-
lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb
Verstandnis daflir, dass wir uns Anderungen in Form,

Ausstattung und Technik vorbehalten missen.

Erklarung

Zusatzliche Informationen im Internet

Die digitale Anleitung mit erganzenden Infor-
mationen finden Sie im Internet Gber den
QR-Code auf der Vorderseite der Anleitung
oder Uber Eingabe der Servicenummer unter
home.liebherr.com/fridge-manuals.

Die Servicenummer finden Sie auf dem Typen-
schild:

RELRNEN Index NHN/NNN
[Service-Nr./No.Service: 1IINRRE-NI

Fig. Beispielhafte Darstellung

Gerat prifen

Prifen Sie alle Teile auf Transportschaden.
Wenden Sie sich bei Beanstandungen an den
Handler oder Kundendienst.

Abweichungen

Die Anleitung ist fur mehrere Modelle gultig,
Abweichungen sind maglich. Abschnitte, die
nur auf bestimmte Gerate zutreffen, sind mit
einem Sternchen (*) gekennzeichnet.

Handlungsanweisungen und Handlungsergeb-
nisse

Handlungsanweisungen sind mit einem »
gekennzeichnet.

Handlungsergebnisse sind mit einem >
gekennzeichnet.

° JBA

Videos

Videos zu den Geraten sind auf dem YouTube-
Kanal der Liebherr-Hausgerate verfligbar.

Symbol Erklarung

Anleitung lesen
Um alle Vorteile lhres neuen Gerates kennen-

Anweisung aufmerksam durch.

zulernen, lesen Sie bitte die Hinweise in dieser

Open-Source-Lizenzen:

Das Gerat enthalt Softwarekomponenten, die Open-
Source-Lizenzen verwenden. Informationen zu verwen-
deten Open-Source-Lizenzen konnen Sie hier abrufen:
home.liebherr.com/open-source-licences

1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Bewahren Sie diese Montageanweisung sorgfaltig auf,
damit Sie jederzeit auf sie zurlickgreifen kdnnen.

Wenn Sie das Gerat weitergeben, dann reichen Sie auch
die Montageanweisung an den Nachbesitzer weiter.

Um das Gerat ordnungsgemaf und sicher zu verwenden,
lesen Sie diese Montageanweisung vor der Installa-

tion und Benutzung sorgfaltig. Befolgen Sie stets die
darin enthaltenen Anweisungen, Sicherheitshinweise und
Warnhinweise. Sie sind wichtig, damit Sie das Gerat
sicher und einwandfrei installieren und betreiben kdnnen.
Lesen Sie zuerst die allgemeinen Sicherheitshin-

weise in der Gebrauchsanweisung, welche zu dieser
Montageanweisung gehdort, im Kapitel "Allgemeine
Sicherheitshinweise" und befolgen Sie diese. Wenn

Sie die Gebrauchsanweisung nicht mehr auffinden,

dann kdnnen Sie die Gebrauchsanweisung im

Internet Uber Eingabe der Servicenummer unter
home.liebherr.com/fridge-manuals herunterladen. Die

* Je nach Modell und Ausstattung




Aufstellbedingungen

Servicenummer finden Sie auf dem Typenschild:

MERNEEN Index HR/NNN
[Service-Nr./No.Service: 1IIIIER

——
== =

- Beachten Sie die Warnhinweise und die weiteren spezi-
fischen Hinweise in den anderen Kapiteln, wenn Sie das
Gerat installieren:

AN

Austretendes Kaltemittel und Ol!

Brand. Das enthaltene Kaltemittel ist umweltfreundlich,

aber brennbar. Das enthaltene Ol ist ebenfalls brennbar.

Entweichendes Kaltemittel und Ol kdnnen sich bei entspre-

chend hoher Konzentration und in Kontakt mit einer

externen Warmequelle entziinden.

P Rohrleitungen des Kaltemittelkreislaufs und Kompressor
nicht beschadigen.

GEFAHR kennzeichnet eine unmittelbar
gefahrliche Situation, die Tod oder
schwere Korperverletzungen zur
Folge haben wird, wenn sie nicht

vermieden wird.

A

WARNUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Tod oder schwere
Kdrperverletzung zur Folge haben
konnte, wenn sie nicht vermieden

wird.

A

VORSICHT | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die leichte oder mitt-
lere Kdrperverletzungen zur Folge
haben kénnte, wenn sie nicht

vermieden wird.

A

ACHTUNG | kennzeichnet eine gefahrliche
Situation, die Sachschaden zur
Folge haben kdnnte, wenn sie

nicht vermieden wird.

kennzeichnet nitzliche Hinweise
und Tipps.

Hinweis

2 Aufstellbedingungen

Die Aufstellbedingungen sind entscheidend, um sicherzu-
stellen, dass Sie |hr Gerat sicher, effizient und storungsfrei
betreiben konnen.

- Beachten Sie alle Sicherheitshinweise.
- Beachten Sie Aufstellungsort und Position im Raum.

N e

Brandgefahr durch unsachgemafes Aufstellen!

p Darauf achten, dass sich kein Netzkabel unter dem Gerat
verklemmt, wenn Sie das Gerat aufstellen.

» Gerat so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netzkabel
berdhrt.

» An Steckdosen im Geraterlickseitenbereich keine Gerate
anschlieBen.

» Mehrfach-Steckdosen oder -Verteilerleisten sowie andere
elektronische Gerate (wie z.B. Halogen-Trafos) nicht an
der Riickseite von Geraten platzieren und betreiben.

& WARNUNG

Brandgefahr durch Feuchtigkeit!

Wenn stromflihrende Teile oder die Netzanschlussleitung

feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss kommen.

» Das Geréat ist flir den Gebrauch in geschlossenen Rdumen
konzipiert. Das Gerat nicht im Freien oder im Feuchte-
und Spritzwasserbereich betreiben.

2.1 Aufstellungsort

- Gerat ausschlieBlich in geschlossenen Rdumen aufstellen
und verwenden.

- Optimaler Aufstellort ist ein trockener und gut beltfteter
Raum.

- Wenn das Gerat in sehr feuchter Umgebung aufgestellt
wird, kann sich auf der AuBenseite des Gerats Kondens-
wasser bilden.

Immer auf gute Be- und Entliftung am Aufstellort achten.

- Je mehr Kaltemittel im Gerat ist, desto groBer muss der
Raum sein, in dem das Gerat steht. In zu kleinen Raumen
kann bei einem Leck ein brennbares Gas-Luft-Gemisch
entstehen. Pro 8 g Kaltemittel muss der Aufstellraum
mindestens 1 m3 groB sein. Angaben zum enthaltenen
Kaltemittel stehen auf dem Typenschild im Gerateinnen-
raum.

- Der Boden am Standort muss waagerecht und eben sein.

2.2 Position im Raum

- Gerat weder im Bereich direkter Sonneneinstrahlung
noch neben einer Heizung oder dergleichen aufstellen.

- Sie konnen das Gerat direkt neben einem Backofen
aufstellen.

- Wenn Sie das Gerat direkt neben einem Backofen
aufstellen, kann sich der Energieverbrauch geringfligig
erhohen. Dies ist abhangig von der Nutzungsdauer und
Nutzungsintensitat des Backofens.

- Das Gerat mit der Riickseite und bei Verwendung beilieg-
ender Wandabstandshalter (siehe unten) mit diesen stets
direkt an der Wand aufstellen.*

- Das Gerat mit der Riickseite stets direkt an der Wand
aufstellen*

- Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist nicht
zulassig.

* Je nach Modell und Ausstattung



GeratemabBe

3 Geratemale

Fig. 1

A = Geratehohe inklusive FiiBe / Rollen / Scharnier
B = Geratebreite ohne Griff

C = Geratetiefe ohne Griff

D = Geratetiefe mit Griff

E = Geratetiefe bei gedffneter Tir ohne Griff

F = Geratetiefe bei gedffneter Tur mit Griff

G = Geratebreite bei gedffneter Tir ohne Griff

H = Geratebreite bei gedffneter Tur mit Griff

WPs.. 46.. | WPb.. 52.. | WPg.. 74..
A (mm) 1454 1854 2013
B (mm) 597 597 697
C(mm) | 475* 675% 764*
D (mm) 719% 719% -
E (mm) 1230~ 1230% 1416
F (mm) 1237% 1237* -
G (mm) | 609 609 713
H(mm) | 653 653 -

* Bei Geraten mit beiliegenden Wandabstandshaltern
vergroBert sich das MaB um 15 mm. (siehe 7 Wandabstands-
halter montieren*)

4 Beluftungsanforderungen

ACHTUNG B

Beschadigungsgefahr durch Uberhitzung infolge unzureich-
ender Beluftung!

Bei zu geringer Beluftung kann der Kompressor beschadigt
werden.

P Auf eine ausreichende Beliliftung achten.

» Beliiftungsanforderungen beachten.

5 Gerat transportieren

N\ wamone

Verletzungsgefahr durch Glasscherben!

Beim Transport in einer Héhe von mehr als 1500 m konnen
die Glasscheiben der Tir zerbrechen. Die Bruchstiicke sind
scharfkantig und kdnnen schwere Verletzungen verursa-
chen.

P Geeignete SchutzmaBnahmen ergreifen.

5.1 Gerat zur Erstinbetriebnahme trans-
portieren

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:
O Gerat ist verpackt.
O Gerat steht aufrecht.

» Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.
P Gerat auspacken. (siehe 6 Gerat auspacken)

5.2 Gerat nach Erstinbetriebnahme
transportieren

Beachten Sie die nachfolgenden Anweisungen, wenn Sie
das Gerat nach Erstinbetriebnahme erneut transportieren
oder verschieben wollen.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:

O Gerat ist entleert.

0 Gerat steht aufrecht.

O Gerat mit Tr(en): Tir ist gegen ungewolltes Offnen gesi-
chert.

O Gerat mit Auszugswagen: Auszugswagen ist gegen unge-

wolltes Offnen gesichert.
O Gerat mit StellfuBen: StellfuBe sind eingedreht.

» Gerat mithilfe von zwei Personen transportieren.

Nach dem Transport:
» StellfiiRe am Gerat ausdrehen.
» Gerat ausrichten. (siehe 9 Gerat ausrichten)

6 Gerat auspacken

Bei Schaden am Gerat umgehend - vor dem AnschliefBen -
beim Lieferanten riickfragen.

» Prifen Sie das Gerat und die Verpackung auf Transport-
schaden. Wenden Sie sich unverziglich an den Liefer-
anten, falls Sie irgendwelche Schaden vermuten.

» Entfernen Sie samtliche Materialien von der Riickseite
oder den Seitenwanden des Gerats, die eine ordnungs-
gemafBe Aufstellung bzw. Be- und Entliiftung verhindern
konnen.

» Alle Schutzfolien von dem Gerat entfernen. Dabei keine
spitzen oder scharfen Gegenstande verwenden!

7 Wandabstandshalter montieren*

Mit Wandabstandshalter erzielt Ihr Gerat den deklarierten
Energieverbrauch und es bildet sich kein Kondenswasser bei
hoher Umgebungsfeuchte. Das Gerat ist ohne Verwendung
der Wandabstandshalter voll funktionsfahig, hat aber einen
geringfligig héheren Energieverbrauch.

Wenn Sie die Wandabstandshalter einsetzen, dann
vergroBert sich die Geratetiefe um ca. 15 mm.*

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat aufstellen

» Gerat mit beiliegenden Wandabstandshaltern: Wand-

abstandshalter auf der Riickseite des Gerats links und
rechts unten einsetzen.

8 Gerat aufstellen

/N vorsicnn

Verletzungsgefahr durch schweres Gerat!
» Gerat mit zwei Personen zu seinem Aufstellungsort trans-
portieren.

/N vorsicnn

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr!

Die Tur kann an der Wand anschlagen und dadurch bescha-

digt werden. Bei Glastiren kann das beschadigte Glas zu

Verletzungen fuhren!

» Tir vor dem Anschlagen an der Wand schiitzen.
Tarstopper, z.B. Filzstopper, an der Wand anbringen.

» Ein Offnungsbegrenzer der Tur auf 90° kann ber den
Kundendienst nachbestellt werden.

N\ e

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat aufstellen: Netzanschlussleitung
nicht knicken, einklemmen oder beschadigen.

» Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung betreiben.

& WARNUNG

Brand- und Beschadigungsgefahr!
» Warmeabgebende Gerate, z. B. Mikrowellengerat, Toaster
usw. nicht auf das Gerat stellen!

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen eingehalten

sind:

0 Das Gerat ausschlieBlich in unbeladenem Zustand
verschieben.

O Das Gerat ausschlieBlich mit Hilfe aufstellen.

» Netzanschlussleitung aus dem Beipack nehmen.

P Kaltgeratebuchse der Netzanschlussleitung vollstandig
in den Geratestecker auf der Rickseite des Gerats einste-
cken. Auf festen Sitz der Kaltgeratebuchse achten.

» Netzstecker bei Bedarf mithilfe einer Schnur zur frei
zuganglichen Steckdose verlegen.

9 Gerat ausrichten

Fig. 2

P StellfiiBe Fig. 2 (A) mit beiliegendem Gabelschlissel und
mit Hilfe einer Wasserwaage herausdrehen, bis das Gerat
fest und ebenstehend ausgerichtet ist.

A VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch Kippen des

Gerats!

Wenn der zusatzliche StellfuB am unteren Lagerbock nicht

richtig auf dem Boden aufliegt, kann das Gerat kippen. Das

kann zu Sachschaden und Verletzungen fiihren.

P Zusatzlichen StellfuB am Lagerbock nach Anweisung
herausdrehen.

P StellfuB Fig. 2 (B) am Lagerbock mit beiliegendem Gabel-
schlissel herausdrehen, bis er auf dem Boden aufliegt.

P StellfuB Fig. 2 (B) um 90° weiter drehen.

D> Gerat ist ausgerichtet.

10 Nach dem Aufstellen

Fig. 3

P Holzstab Fig. 3 (1) entfernen.

P Alle Transportsicherungsteile entfernen.

» Schutzfolien von der GehauseauBenseite abziehen.

» Schutzfolien von der Edelstahlriickwand abziehen.

P Gerat reinigen. (siehe Gebrauchsanweisung])

» Notieren Sie Typ (Modell, Nummer), Geratebezeichnung,
Gerate-/Seriennummer, Kaufdatum und Handleranschrift.

11 Geratin eine Kuchenzeile integ-
rieren

Sie konnen das Gerat in eine Kichenzeile integrieren.
Beachten Sie dabei folgende Aufstellbedingungen:

- Wenn Sie einen Aufsatzschrank tiber dem Gerat
montieren, missen Sie einen Luftungsquerschnitt mit
der entsprechenden Tiefe auf der Riickseite des Aufsatz-
schranks berlcksichtigen.

- Wenn Sie das Gerat mit den Scharnieren neben einer
Wand aufstellen, missen Sie den Abstand zur Gerate-
seite beriicksichtigen.

- Um ein vollstandiges Offnen der Tir zu gewahrleisten,
muss das Gerat um die Frontdicke herausragen. Je nach
Nischentiefe kann das Gerat weiter herausragen.

* Je nach Modell und Ausstattung



Gerat in eine Kiichenzeile integrieren

Hinweis

Ein Set zur Begrenzung des Turéffnungswinkels auf 90°
kann bei Geraten mit SchlieBdampfung lGber den Kunden-
dienst bezogen werden*

Gerate mit Griffmulde:

D mind. 50 mm

/N warone

Brandgefahr durch Kurzschluss!

» Wenn Sie das Gerat aufstellen: Netzanschlussleitung
nicht knicken, einklemmen oder beschadigen.

P Gerat nicht mit defekter Netzanschlussleitung betreiben.

E mind. 13 mm

Gerate mit Griffmulde und Glasfront / Steinfront:

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:

O Steckdose ist leicht zugdnglich und liegt nicht hinter dem
Gerat.

[ Beluftungsanforderungen sind eingehalten.
(siehe 4 Belliftungsanforderungen)

@ AnschlussmaBe sind berlicksichtigt. (siehe 14 Gerat an
Stromversorgung anschlief3en)

O Wandabstandshalter sind montiert.*

11.1 NischenmabBe fiir Gerate mit Griff-
mulde*

A 682 mm*

B 82 mm

C mind. 300 cm?
D mind. 50 mm
E mind. 20 mm

* Bei Geraten mit Wandabstandshaltern vergroBert sich das
MaB um 15 mm.*

11.2 NischenmaBe fir Gerate mit Hebel-
griff*

?

Fig. 5

(1) Aufsatzschrank (B) Turtiefe

(2) Gerat (C) Luftungsquerschnitt

(3) Kichenschrank (D) Abstand Gerateriickseite
(4) Wand (E) Abstand zur Gerateseite

(A) Geratetiefe

Fig. 4
(1) Aufsatzschrank (B) Turtiefe StemitH larifr lasfront / Steinfront:
(2) Gerat (C) Liftungsquerschnitt Gerate mit Hebelgriff und Glasfront / Steinfront:
(3) Kiichenschrank (D) Abstand Gerateriickseite A 682 mm*
(4) Wand (E) Abstand zur Gerateseite 2
(A) Geratetiefe B mm
1 2
Gerate mit Griffmulde: ¢ m!nd. 500 cm
A 675 mm* D mind. 50 mm
E mind. 57 mm
B 75 mm
C mind. 300 cm? * Bei Geraten mit Wandabstandshaltern vergrdBert sich das
: MafB um 15 mm*
6 * Je nach Modell und Ausstattung



Verpackung entsorgen

12 Verpackung entsorgen

N\ e

Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und Folien!
» Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren Materialien
hergestellt:

- Wellpappe/Pappe

- Teile aus geschaumtem Polystyrol

- Folien und Beutel aus Polyethylen

- Umreifungsbander aus Polypropylen

- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Polyethylen*

» Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen Sammel-
stelle bringen.

13 Tiiranschlagwechsel
Werkzeug

TORX® 25

Torx® 20

Fi

9.6

/N warone

Verletzungsgefahr durch unfachmannischen Tiranschlag-
wechsel!
» Tiranschlag von Fachpersonal wechseln.

VAN

Verletzungsgefahr und Sachschaden durch hohes Tiirge-

wicht!

» Umbau nur durchfiihren, wenn Sie ein Gewicht von 25 kg
tragen kénnen.

» Umbau nur mit zwei Personen durchfihren.

Fur Gerate ohne SchlieBdampfer gelten die Abschnitte:*
Q@ Fiir Gerate ohne SchlieBdampfer
O Fur alle Gerate

i
hi

Fig.7
Leserichtung beachten.

13.1 SchlieBdampfer abnehmen

Fiir Gerate mit SchlieBdampfer:
P Tir offnen.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch Schraubendreher!*

Wenn Sie die Turdichtung beschadigen, dann schlie3t die

Tur nicht richtig und die Kiihlung ist nicht ausreichend.

P Schraubendreher vorsichtig als Hilfsmittel verwenden.

P Tirdichtung mit dem Schraubendreher nicht bescha-
digen.

K%AJ

—\|[/__
—

]

-

— \‘

Fig. 8
» Blende mit Schlitzschraubendreher ausrasten.
» Blende entfernen.

AN
- VORSICHT

ACHTUNG

Stromfihrende Teile!

Beschadigung elektrischer Bauteile.

» Netzstecker ziehen, bevor Sie den Tiranschlagwechsel
durchfihren.

Quetschgefahr durch zusammenklappendes Gelenk!
P Sicherung einrasten.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch Turkollision!

Beschadigung der Gerate bei Side-by-Side-Aufstellung.
Wenn Sie zwei Gerate nebeneinander in einer bestimmten
Side-by-Side-Anordnung aufstellen, ist der Tlranschlag
beider Gerate werksseitig vorgegeben.

» Side-by-Side-Aufstellung: Tiranschlag nicht wechseln.

Fur Gerate mit SchlieBdampfer gelten die Abschnitte:*
Q Fir Gerate mit SchlieBdampfer
O Fur alle Gerate

Fig. 9

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

» Sicherung in Offnung einrasten.

Fig. 10

» Lagerbockabdeckung Fig. 10 (1) abziehen und entlang des
Gelenks verschieben.

» Bolzen Fig. 10 (2] mit Schraubendreher von unten
anheben.

» Bolzen Fig. 10 (3) von oben herausziehen.

1%
1 / TORX® 15

Fig. 11
» Gelenk Fig. 11 (1) in Richtung Tir drehen.
P Lagerbockabdeckung Fig. 11 (2) entfernen.

Fig. 12

» Schraube Fig. 12 (1) an SchlieBdampfereinheit mit Schrau-
bendreher ca. 14 mm losen.

P SchlieBdampfereinheit Fig. 12 (2) griffseitig mit Schrau-
bendreher nach vorne aushebeln.

P SchlieBdampfereinheit Fig. 12 (3) herausziehen.

Bei 700 mm und 750 mm breiten Geraten das Adapterstiick

entfernen*

Fig. 13 *

» Schraube Fig. 13 (1) entfernen.*

P Adapterstiick Fig. 13 (2) oben und unten leicht zusam-
mendriicken und herausziehen*

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

13.2 Abdeckungen abnehmen* 13.4 Kabelverbindung losen

Fig. 14 Mit mechanischem oder elektrischem Schloss*
» Abdeckung Fig. 14 (1) vorsichtig seitlich entfernen*
» Abdeckungen Fig. 14 (2) vorsichtig nach vorne entfernen*

Fig. 17
Fig. 15 Mit elektrischem Schloss* P Blende Fig. 17 (1) nach vorne losen.

» Abdeckung an den Offnungen angreifen und ausrasten.* » Blende Fig. 17 (2) nach oben um 180° drehen.

P Rastnase am Stecker Fig. 17 (3] nach hinten driicken und
den Stecker vorsichtig herausziehen.

» Kabel Fig. 17 (4) Gber Lagerbock aus der Flihrung l6sen.

13.3 Tirmagnet umsetzen

Fig. 18
P Kabelabdeckung mit einem Schlitzschraubendreher
anheben und herausziehen.

Fig. 16

» Abdeckung biegen und Tirmagnet Fig. 16 (1) aus dem
Nest herausziehen.

» Tirmagnezt ins andere Nest Fig. 16 (2] einschieben.

* Je nach Modell und Ausstattung 9



Turanschlagwechsel

Fig. 19 Ohne Schloss oder mit mechanischem Schloss*
» Stecker Fig. 19 (1) herausziehen*
P Stecker Fig. 19 (2) herausziehen*

13.5 Tur abnehmen

N\ e

Verletzungsgefahr durch schwere Tar!
P Tlr nur mit zwei Personen hochheben.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch Schraubendreher!

Wenn Sie die Tirdichtung beschadigen, dann schlieBt die

TUr nicht richtig und die Kiuhlung ist nicht ausreichend.

» Schraubendreher vorsichtig als Hilfsmittel verwenden.

» Tirdichtung mit dem Schraubendreher nicht bescha-
digen.

/N vorsicnn

Verletzungsgefahr durch herauskippende Tiir!

Wenn Sie den Bolzen an der Tur vollstandig entfernen, kann
die Tur herauskippen und Sie konnen sich verletzen.

p Tir festhalten, bevor Sie den Bolzen entfernen.

7
/
/
/ TORX® 15

» Tir anheben und beiseitestellen.

13.6 Fernschloss umsetzen*

Fig. 21

» Schrauben Fig. 21 (1) entfernen.

P Rastnasen Fig. 21 (2) zur Seite driicken und Fernschloss
Fig. 21 (3) abnehmen.

10

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

* [T

13.7 Obere Lagerteile umsetzen

N\ e

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tur!

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann

die Tur herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tir evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kuhlt.

P Die Lagerbdcke/Lagerbolzen fest mit 4 Nm anschrauben.
P Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

Fig. 22
» Schraube Fig. 22 (1) entfernen.
» Schloss-Halteteil Fig. 22 (2) abnehmen.

Fig. 23

» Schloss-Halteteil Fig. 23 (1) um 180° drehen und auf
Gegenseite montieren.

» Schloss-Halteteil Fig. 23 (1) mit Schraube Fig. 23 (2)
befestigen.

Fig. 24

» Fernschloss Fig. 24 (1) um 180° drehen und auf Gegen-
seite montieren.

» Fernschloss Fig. 24 (1) mit Schrauben Fig. 24 (2) befes-
tigen.

Ii TORX® 20

Fig. 25
P Mit Schraubendreher beide Schrauben herausdrehen.
» Lagerbock und Kabel anheben und entfernen.

Fig. 26 mit elektrischem Schloss*

P Mit Schraubendreher Schrauben Fig. 26 (1) heraus-
drehen*

P SchlieBhaken Fig. 26 (2) auf Gegenseite umsetzen*

P Schrauben Fig. 26 (3) mit Schraubendreher ansetzen und
festdrehen*

* Je nach Modell und Ausstattung
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Turanschlagwechsel

Fig. 30
Fig. 27 P Lagerbuchse von der anderen Seite einsetzen und
P Lagerbuchse Fig. 27 (1) aus Fuhrung ziehen. einrasten.
P Kabelhalterung Fig. 27 (2) ausschwenken.
ACHTUNG
Gefahr von Kabelquetschung!
P Bei Kabelverlegung auf die Markierungen achten. Das
Kabelende mit der doppelten Markierung muss ins

Tlrendstlck verlegt werden.

Fig. 28 |
» Kabel mit der Kabelhalterung Fig. 28 (3) vom Lagerbock
demontieren.

Fig. 31

Nach der Umsetzung muss die Kabelverlegung, wie in der
Abbildung angezeigt, aussehen.

Fig. 29

» Kabel spiegelverkehrt in die obere Nut der Kabelhalte-
rung einsetzen.

D> Mittlere Markierung Fig. 29 (1) muss dabei auf der Kante
der Kabelhalterung liegen.

» Kabelhalterung einschwenken.

12 * Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

i TORX® 20

Fig. 32

» Oberen Lagerbock Fig. 32 (1) ansetzen.

» Schrauben Fig. 32 (2) mit Schraubendreher einsetzen und
festdrehen.

13.8 Untere Lagerteile umsetzen

/N e

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tir!

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann

die Tur herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tir evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kihlt.

» Die Lagerbocke/Lagerbolzen fest mit 4 Nm anschrauben.
» Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

Fiir Gerdte mit SchlieBdampfer:*

&

TORX® 20
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Fig. 33 *

P Lagerbolzen Fig. 33 (1) komplett nach oben heraus-
ziehenX*

» Schraube Fig. 33 (2) mit Schraubendreher herausdrehen
und SchlieBdampferverbindung abnehmen*

P Schrauben Fig. 33 (3) mit Schraubendreher herausdrehen
und Lagerbock abnehmen*

Fiir Gerate ohne SchlieBdampfer:*

* 11

1@
/ TORX® 20

Fig. 34 *

P Lagerbolzen Fig. 34 (1) komplett nach oben heraus-
ziehenX*

P Schrauben Fig. 34 (2) mit Schraubendreher herausdrehen
und Lagerbock abnehmen*

* Je nach Modell und Ausstattung
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Turanschlagwechsel

Fig. 35 *

P Schraube (I) mit Schraubendreher lose schrauben.*

» TirschlieBhilfe (2) anheben und um 90° nach rechts in
Bohrung drehen*

P Schraube (3) mit Schraubendreher festschrauben*

Fiir alle Gerate:

» Abdeckung Fig. 36 (1) abnehmen.
Fiir Gerate mit SchlieBdampfer:*

l@

TORX® 20

Fig. 37*

» Lagerbock auf der anderen Seite ansetzen und mit
Hilfe eines Schraubendrehers anschrauben. Mit Schraube
Fig. 37 (1) unten in der Mitte beginnen *

» Schraube Fig. 37 (2) und Schraube Fig. 37 (3) fest-
schrauben*

P SchlieBdampferverbindung Fig. 37 (4) um 180° drehen.
Auf der anderen Seite des Lagerbocks mit Schrauben-
dreher anschrauben*

» Lagerbolzen Fig. 37 (5) komplett einsetzen. Dabei darauf
achten, dass der Rastnocken nach hinten zeigt.*

Fiir Gerdte ohne SchlieBdampfer:*

¢

2

TORX® 20

S| —

Fig. 38 *

P Lagerbock auf der anderen Seite ansetzen und mit Hilfe
eines Schraubendrehers anschrauben. Mit der Fig. 38 (1)
unten in der Mitte beginnen*

P Schraube Fig. 38 (2) und Fig. 38 (3) festschrauben*

» Lagerbolzen Fig. 38 (4) komplett einsetzen. Dabei darauf
achten, dass der Rastnocken nach hinten zeigt*

Fiir alle Gerate:

Fig. 39
P Abdeckung Fig. 39 (1) auf der anderen Seite wieder
aufsetzen.

13.9 Lagerteile Tiur umsetzen

Fiir Gerate ohne SchlieBdampfer:

N\ warone

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tir!*

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann

die Tur herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tir evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kuhlt.

P Die Lagerbdcke/Lagerbolzen fest mit 4 Nm anschrauben.
P Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

Tiir unten*

14

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

Fig. 40 *

P Tilrunterseite zeigt nach oben: Tur drehen*

» Lasche Fig. 40 (1) mit Schlitzschraubendreher nach unten
dricken*

» SchlieBhaken Fig. 40 (2) aus Fiihrung ziehen*

» SchlieBhaken Fig. 40 (3) auf anderer Seite in Fiihrung
schieben*

13.10 Griffe umsetzen*

TORX® 15
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Fig. 41

» Abdeckungen Fig. 41 (1) abziehen.

» Schrauben Fig. 41 (2) mit Schraubendreher herausdrehen.

P Griff Fig. 41 (3) abnehmen.

P Seitlichen Stopfen Fig. 41 (4] vorsichtig mit einem Schlitz-
schraubendreher anheben und herausziehen.

P Stopfen Fig. 41 (5] auf der anderen Seite wieder
einsetzen.

* Je nach Modell und Ausstattung
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Turanschlagwechsel

TORX® 15

Fig. 42

P Griff Fig. 42 (1) auf der Gegenseite ansetzen.

> Die Schraublécher miissen genau bereinander liegen.

» Schrauben Fig. 42 (2) mit Schraubendreher fest-
schrauben.

» Abdeckungen Fig. 42 (3] seitlich ansetzen und
aufschieben, so dass sie einrasten.

> Abdeckungen sind montiert.

13.11 Tir unten montieren

Fiir Gerate mit SchlieBdampfer:*

Fig. 43 *
» Tir von oben auf den unteren Lagerbolzen Fig. 43 (1)
aufsetzen*

Fiir Gerdte ohne SchlieBdampfer:*

* 11

Fig. 44 *
B Tiir von oben auf den unteren Lagerbolzen Fig. 44 (1)
aufsetzen*

13.12 Tur oben montieren

i TORX® 15
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Fig. 45

P Tiir oben zur Offnung im Lagerbock Fig. 45 (1) ausrichten.

P Bolzen Fig. 45 (2] einsetzen und mit Schraubendreher
festschrauben.

P Sicherungsabdeckung zur Sicherung der Tir montieren:
Sicherungsabdeckung Fig. 45 (3) einsetzen und kontrol-
lieren ob sie auf der Tur aufliegt. Ansonsten Bolzen voll-
standig einsetzen.

ACHTUNG

Kabelquetschung!

P Die Markierung auf des Kabels muss mittig im Halter
sitzen. Die Lasche mit der langeren Offnung muss nach
vorne zeigen.

» Abdeckung Fig. 45 (4] einsetzen und nach unten driicken
bis sie einrastet.
P Stopfen Fig. 45 (5) einsetzen.

16

* Je nach Modell und Ausstattung



Turanschlagwechsel

13.13 Kabelverbindung montieren

@
T

Fig. 46 Ohne Schloss oder mit mechanischem Schloss*
» Stecker mit beiden Kabeln Fig. 46 (1) in die Fiihrung
einschieben*
» Stecker mit einem Kabel Fig. 46 (2] im rechten Nest
einrasten*

13.14 Tur ausrichten

N\ e

Verletzungsgefahr durch herausfallende Tur!

Sind die Lagerteile nicht fest genug angeschraubt, kann
die Tur herausfallen. Dies kann zu schweren Verletzungen
fihren. AuBerdem schlieBt die Tir evtl. nicht, so dass das
Gerat nicht richtig kuhlt.

P Die Lagerbdcke fest mit 4 Nm anschrauben.

P Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

» Blende Fig. 47 (1) um 180° nach oben drehen.

» Stecker Fig. 47 (2) an der Bedienteilblende einrasten.

» Blende Fig. 47 (3) wieder am Gerat einrasten.

» Kabel vorsichtig in der Fiihrung Fig. 47 (4) Gber dem
oberen Lagerbock verlegen.

» Restliche Kabelldnge bei Bedarf als Schlaufe verlegen.

P Die Tir evtl. Uber die beiden Langlécher im Lagerbock
unten fluchtend zum Gerategehause ausrichten. Dazu
die mittlere Schraube im Lagerbock unten mit dem
beiliegenden T20-Werkzeug herausschrauben. Die restli-
chen Schrauben mit dem T20-Werkzeug oder mit einem
Schraubendreher T20 etwas l6sen und lber die Langlo-
cher ausrichten.

P Tir abstitzen: StellfuB mit Gabelschlissel SW10 am
Lagerbock unten herausdrehen, bis er auf dem Boden
aufliegt, dann 90° weiter drehen.

13.15 Abdeckungen anbringen

Fiir Gerate mit Schloss:*

Fig. 48 *

Die Tur ist um 90° geoffnet.*

» Abdeckung Fig. 48 (1) zuerst an der Lagerbockseite
aufsetzen und einrasten*

» Abdeckung Fig. 48 (2] an der Aussenseite aufsetzen und

einrasten*

o a0

Fig. 49*
» Abdeckungen in die angezeigte Reihenfolge aufsetzen*
Fiir Gerdte ohne Schloss:*

* Je nach Modell und Ausstattung
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Turanschlagwechsel

Fig. 50 *
Die Tir ist um 90° geoffnet*

» Abdeckung Fig. 50 (1) zuerst an der Lagerbockseite
aufsetzen und einrasten.*

» Abdeckung Fig. 50 (2) an der Aussenseite aufsetzen und
einrasten*

Fig. 53

P SchlieBdampfereinheit Fig. 53 (1) auf der Lagerbockseite
bis zum Anschlag schrag in die Aussparung einschieben.

P SchlieBdampfereinheit Fig. 53 (2] vollstandig in Ausspa-
rung schieben.

D> Die Einheit ist richtig positioniert, wenn die Rippe der

> SchlieBdampfereinheit in der Fiihrung liegt.

ﬁm P Schraube Fig. 53 (3) mit einem Schraubendreher fest-
schrauben.

» Abdeckung Fig. 53 (4) Uber Gelenk schieben.

Fig. 51°*
» Abdeckungen in die angezeigte Reihenfolge aufsetzen*

13.16 SchlieBdampfer montieren*

Bei 700 mm und 750 mm breiten Geraten das Adapterstiick
montieren*

Fig. 52 *

» Adapterstiick Fig. 52 (1) auf der Griffseite in die Ausspa-
rung einsetzen*

P Schraube Fig. 52 (2) mit Schraubendreher festschrauben * Fig. 54

Die Tur ist um 90° geoffnet.

P Gelenk Fig. 54 (1) in Aufhangung drehen.

P Bolzen Fig. 54 (2) mit einem Schraubendreher in Aufhan-
gung und Gelenk einsetzen. Dabei darauf achten, dass
der Rastnocken korrekt in der Nut sitzt.

» Lagerbockabdeckung Fig. 54 (3] entlang des Gelenks
schieben und Uber der Aufhdangung montieren.

18 * Je nach Modell und Ausstattung



Gerat an Stromversorgung anschlieBen

» Sicherung Fig. 54 (4) abnehmen.

» Blende Fig. 54 (5] griffseitig ansetzen und einschwenken.
D> Blende ist eingerastet.

» Tir schlieBen.

14 Gerat an Stromversorgung
anschlieBen

A WARNUNG

Stromschlaggefahr und Verletzungsgefahr durch bescha-

digtes Gerat oder beschadigte Netzanschlussleitung!

Lebensgefahr und Schnittverletzungen. Wenn das Gerat

oder die Netzanschlussleitung beim Transport beschadigt

wurden, dann kdnnen Sie einen tddlichen Stromschlag

erhalten. Sie kdnnen sich auBerdem an beschadigten Teilen

des Gerategehauses schneiden.

P Gerat und Netzanschlussleitung nach Transport auf
Beschadigungen prifen.

P Gerat auf keinen Fall in Betrieb nehmen, wenn Gerét oder
Netzanschlussleitung beschadigt sind.

» Kundenservice kontaktieren.

Sie schlieBen Ihr Gerat mithilfe der separat gelieferten Netz-

anschlussleitung an das Stromnetz an. Die Netzanschluss-

leitung hat an einem Ende eine Kaltgeratebuchse und am

anderen Ende einen Netzstecker.

Sicherstellen, dass folgende Voraussetzungen erfillt sind:

- Gerat und Netzanschlussleitung sind unbeschadigt.

- Geréat ist vorschriftsmaBig aufgestellt. (siehe 7 Wand-
abstandshalter montieren*)

- Anforderungen an den elektrischen Anschluss sind einge-
halten.

- Mabe fir den vorschriftsmaBigen Anschluss sind bekannt
und eingehalten.

- Netzspannung und Frequenz entsprechen den Angaben
auf dem Typenschild.

- Steckdose ist vorschriftsmaBig geerdet und elektrisch
abgesichert.

- Auslosestrom der Sicherung liegt zwischen 10 A und 16 A.

- Steckdose ist leicht zuganglich und liegt nicht hinter dem
Gerat.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemaBen Betrieb!

Beschadigung der elektrischen Komponenten des Gerats.

» AusschlieBlich mitgelieferte Netzanschlussleitung
verwenden.

VAN

Brandgefahr durch unsachgeméafBes AnschlieBen!
Verbrennungen.

Beschadigungen am Gerat.

» Keine Verlangerungskabel verwenden.

» Keine Verteilerleisten verwenden.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr durch unsachgemaBes Anschlief3en!

Beschadigungen am Gerat.

P Gerat nicht an Inselwechselrichtern, wie z.B. Solarstrom-
anlagen und Benzingeneratoren, anschlieen.

» Netzstecker der Netzanschlussleitung an die Spannungs-
versorgung anschlieBen. Auf festen Sitz des Netzsteckers
in der Steckdose achten.

P> Standby-Symbol erscheint im Display.

D> Wenn innerhalb von 60 Sekunden keine Aktion erfolgt:
Standby-Symbol verblasst oder verschwindet.

D> Geréat ist angeschlossen. Erstinbetriebnahme siehe
folgende Kapitel oder Gebrauchsanweisung.

* Je nach Modell und Ausstattung

19



home.liebherr.com/fridge-manuals

m Weintemperierschrank

Ausgabedatum: 20260319 Artikelnr.-Index: 7083592-00

Liebherr-Hausgerate Marica EOOD
Bezirk Plovdiv
4202 Radinovo
Bulgarien



	de
	1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2 Aufstellbedingungen
	2.1 Aufstellungsort
	2.2 Position im Raum

	3 Gerätemaße
	4 Belüftungsanforderungen
	5 Gerät transportieren
	5.1 Gerät zur Erstinbetriebnahme transportieren
	5.2 Gerät nach Erstinbetriebnahme transportieren

	6 Gerät auspacken
	7 Wandabstandshalter montieren*
	8 Gerät aufstellen
	9 Gerät ausrichten
	10 Nach dem Aufstellen
	11 Gerät in eine Küchenzeile integrieren
	11.1 Nischenmaße für Geräte mit Griffmulde*
	11.2 Nischenmaße für Geräte mit Hebelgriff*

	12 Verpackung entsorgen
	13 Türanschlagwechsel
	13.1 Schließdämpfer abnehmen
	13.2 Abdeckungen abnehmen*
	13.3 Türmagnet umsetzen
	13.4 Kabelverbindung lösen
	13.5 Tür abnehmen
	13.6 Fernschloss umsetzen*
	13.7 Obere Lagerteile umsetzen
	13.8 Untere Lagerteile umsetzen
	13.9 Lagerteile Tür umsetzen
	13.10 Griffe umsetzen*
	13.11 Tür unten montieren
	13.12 Tür oben montieren
	13.13 Kabelverbindung montieren
	13.14 Tür ausrichten
	13.15 Abdeckungen anbringen
	13.16 Schließdämpfer montieren*

	14 Gerät an Stromversorgung anschließen


